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Ämlkhsalt zur Lailmcher Zeitung Nr.7.
Mittwoch, den 9. Jänner 1884.

(154-1) Notarftellen.
» ..«ur Besetzung der erledigten Notarstellen in
du^° ' Landstraß und Mottling, eventuell der
t ° ^ " " ° "waige Versetzung in Erledigung
" " e n d e n Nota: stelle wird hiemit der Cm"
"Us llusgrschriebcn.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mi der Qualificationstalielle, wvvon ein For«
^ ?^ "mts behoben werden lann, ver-
lehencn Gesuche längstens

b innen vier Wochen
"vm 6age der dritten Einschaltung dieses Edictes
an del der gcsertigten Notariatslammer ein»
zubringen.

Laibach am 7. Jänner 1884,
tt. l . Notllsiatslammer für Krain.

D r . B a r t h . Suppanz.

(153-2) ckunämackun«. Nr, 181.

Die Einkommrubeksnntnissl! del' ersten Nüd
^^den^l^,d""u^Anzei,m^r'^
N t - Vezugc s.nd zur Stcuerbcmcssuna pro
I, lt ' Vcreich der gcfcrtissten Steuer,
oemessungsbehürde in der bisher üblichen Weise

b is 31. Jänne r 1884
bei derselben zu überreichen.
3 U"lbach. am

(148-2) Diurnistenftelle. Nr. 2.

Vei der gefertigten l. k. Bezirlshauptmann»
schafl ist vom 1, Februar d. I . an eine Diur»
nistenstellc (vorläufig) mit dem Diurnum von
30 fl, monatlich zu vergeben.

Vcwerbcr u>n diese Stelle wollen sich unter
! Nachwcisung drr vollständigen Ncnntniö der
i beiden Landessprachen und des Kanzleimani»
! pullltionsdienstcs dicssalls längstens

b i s 2b. J ä n n e r d. I .

Hieramts entweder persönlich oder schriftlich
anmelden.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Stein, am
6. Jänner 18«4.

(155—1) ^unämaHung. Nr. 154.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird bc<

kannt gemacht, dass die behufs
Anlegung des ncucu Grundbuches für

die Catastralgemeindc Nauuik
verfassten Vesitzdogen dis zn,n

21. Jänner 1834
hiergerichls zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
und dass im Falle, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit derselben erhuben werden sollten,

am 2 2. J ä n n e r 1884
die weiteren Erhebungen in der Genchtslanzlci
gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach H 118
des allgemeinen Gruudbuchsgesctzes amortisier»
baren Privatfordcrungen in die neuen Grund»
buchseinlagen uuterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete vor der Verfassung dieser Grund«
buchscinlagen um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Laas, am ?, Jänner
1884.

(108-3) Hunämackunu. Nr. 18102.

Die hohe l. k. Landesregierung hat mit
Erlass vom 4. Dezember 1883. Z, 1030«, zur
Köhrung (Untersuchung) jener Privathengstc
aus den politischen Bezirken Stadt und Um-
gebung Laibach, die zum Beschälen verwendet
werden wollen,

den 19. J ä n n e r 1884

bestimmt.
hievon werden die Pfcrdc-Inbabcr auö den

benannten politischen Äezirten mit dem A »
merken verständigt, dass die Köhrung am er-
wähnten Tage um 9 Uhr vormittags im land-
wirtschaftlichen Versuchshofe in der Polana-
straße vorgenommen werden wird, sowie dass
Blanlctte, für die Deckregister und Deckfcheme

wie bisher in der Druckerei Klein K Koval in
Laibach bezogen werden können.

Stadtmagistrat üaibach am 21. Dezember
1833.

Der Bürgermeister: G rasse l l i m. p.

(125-2) Kunümackun». Nr. 18690.

Die Ein Hebung der hundetaxe für das
Jahr 1884, und zwar für jeden Hund inner«
halb des Stadtpomörius Laibach mit einziger
Ausnahme jener, welche zur Bewachung ein«
schichtig gelegener Besitzungen unbedingt noth»
wendig sind, hat mit 1. Jänner l. I . begonnen,
und sind die nencn Hundemarken

bis längstens 10. F e b r u a r l. I .
bei der Stadtcasse gegen Erlag der T a x e per
4 fl. ö. W. zu lösen.

M i t Bezug auf den § 14 der Vollzugs-
vorschrift über die EinHebung der Hundetaxe
werden sohin alle Hnndcbesitzer an die recht»
zeitige Entrichtnng dieser Taxe mit dem Bei»
fügen erinnert, dass vom 10. Februar l. I . an
alle ans der Gasse betretenen, mit der pro 1884
bestimmten Hundemarke uicht verschcucn Hunde
sofort vom Wasenmeister werden eingefangen
werden.

Stadtmagistrat Laibach am 1. Jänner 1884.
Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p.

ünzeigebla l t .

' do<jter Hlellluuor V«8»ert>velu,
sür Xlllnku, Loeonvul«806nten unä l

nuä Mllllmäo» Mtto l , kür <3oguul1u 1
Mloru knäorn D<38L0lt.w«ino vorLU» «
2iodon, — 1 I'Iäkdi« 1 l l . (45>0L)24̂ I2 <s

H,ultli>^« ^v«l(I«u umzf«Non<1 ^ior ^

(N6-3) Nr. 8721.

Erinnerung.
Dem Tabulargläubiger Joan Ben-

c'na von T,amnf. dessen Erben und all-
!NU gen Rechtsnachfolge,, sämmtlich un-
delannlen Aufenthaltes, wird hiemit er-
' " " ' " ' bafs M o . dem Joan Doluil von
^ottsche scholdiaen 400 fl, s. U. hie
^ a l i l ä l des Juri Be„öma von Travnit
Urb Nr. ,334 und 1 W ää Herrschaft
"eifniz am ^

12. J ä n n e r .
l 2 F e b r u a r und

. 12. M ä r , 1 8 8 4 .
'^smal vormittags von 11 bis 1s Uhr,
ael„ ^ zur executmen Feilbietung
h " ' " t . ' " , d dass zur Wahvuna der Rechte
H l Fran; (§>1)onnic. t. t. Notar in
lvus'^' als Curator aä acwm aufgestellt

Deze '̂k' ^ ^ ' ^ ^ " ^ c h t Reifniz, am 23sten

(5638—3) Nr. 20 744.

Executive
Realitätenveisteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Krisper (durch Dr. v. Schrey) die executive
Versteigerung der dem Mart in Fiuz von
Klanz Nr. 22 gehörigen, gerichtlich auf
1212 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 73
tom. I , toi. 304 aä Herrschaft Thinu
a. d. Laibach, bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzlmgen, und zwar
die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte ans den

12. M ä r z 1884 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
hiera/richts mit dem Anhange angcord»
net worden, dass die Pfmidlealität bri
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangi'geben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaitt vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract köunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. j

Laibach am 11. Oktober 1863. l

(5634—2) Nr. 24 730.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Fin d.n derzeit uubekannt wo befind-
lichen Franz Hocevar aus äelimljü wird
Herr Dr. Pfefferer. Advocat iu Laibach,
zum Curator n.ä aetum bestellt und ihm
gleichzeitig der Realfeilbietungsdejcheid
Z. 18 971 in der Executionssache des
Anton Zuzek von Oberretje Nr. 1, Ge-
richtsbezirt Grohlaschiz, gegen Andreas
Kramar von Blato pcw. 25 fl. behändigt, j

Laibach am 13. Dezember 1883.
(5192—2) Nr.6937.

Betanntmachllng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistriz wird hieinit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Blas Tomsii

von Feistriz Hs. -Nr . 35 gegen Anton
Penko aus Parje Hs. -Nr . 10 die mit
Bescheid vom 30. März 1882, Z. 2209,
auf deu 15. September 1882 angeordnet
gewesene, jedoch erfolglos gebliebene dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.°Nr. 4
aci Herrschaft Prem, nun Grundbuchs«
linlage Nr. 17 der Catastralgemeinde
Parje im Neafsumierungswege neuerlich
auf de»

18. I ä u n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht I l l y r . - Feistriz,
am 9. November 1863.

(5581—3) Nr. 6844.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor
Bout die erec. Versteigerung der dem
Martin Pozar gehörigen, gerichtlich auf
20N2 fl. geschätzten, in Suhorje gelegenen
Realität Urb.-Nr. 8 iicl Iablam; bcwil.
llget linü hiezu drei Feilbietungö - Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 3 ,
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. Feb rua r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fcilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gegebcu werden !Älrd.

Die Llcitationsbeoinaniffe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10p, oc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprototoll und der Grund-
buchsexttact tonnen iu der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezntSgrricht Adrlsberg, «m
Ib. August 1883.
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(5548—I) Nr. 7251.

Uebertragung
dritter c;ec. Feilbietung.

Vom k. k.' Bezirksgerichte Wippach
wird lietannt s>»n!acht:

Es sei über Ansuchen der Marianna
^chovin von Branica Nr. 14 (gegen
Andreas V'drih von Goie Nr. 33) poto.
253 fl. 75 rr. s. N. die mit Bescheid
vom 17, Ju l i 1883, Z. 4138. auf den
20. Dezember 1«83 angeordnete drit'e
ex»c. Fellbietung der Realitäten tamo
XXIV, Mß. 524 »ä Herrschaft Wippach,
auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr in loco Goöe, mit dem
Anhange übertragen, dass die Realität
hlebei der beantragten Abänderung der
Llcitalionsbedingmsse gemäß parceUen»
weise veräußert werden wird, falls da-
gegen nicht längstens bis

23. J ä n n e r 1884
seitens der Behelligten Interessenten
Einsprache erhoben werden sollte.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
17. Dezember 1883.

^(5499^1) Nr. 4578.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. ?. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen der Clara
Dolhar aus Laibach die executive Verfiel»
gerung der dem Josef Erjavc von Weixel«
bürg gehörigen, gerichtlich auf 110 fl.
geschätzten, im Grundbuche 8ud Einlage
Nr. 102 und 103 aä Eatastralgemeinde
Großlack vorkommenden Realität bewil'
liget und hiezu drel Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts im Amtsgebäude mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfaiid-
realität bei der ersten und zweite» Feil«
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
felben hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundhuchsexlract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12ten
Dezember 1883.

(b i l d—1) Nr. 10929.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharine»,
gilt Mottling die exec. Versteigerung drr
drm Johann Koievar von Kreuzdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 2(10 st. gejchätzten
Realität Extract. Nr. 984 der Sleurr.
gemeinde Möltllna bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26, J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlmangegeliel'.
werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicilationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunasprotololl und der
Grundbuchserlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
13. Oktober 1883.

(5501-1 ) Nr. 4501.

Executive
Vum t. l. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sel üocr Ansuchen des Veit Zurc

non Videm die executive Versteigerung
der dem Johann Zupanöö von Gurt-
dorf gehöligen, gerichtlich auf 2090 fl
ges'tzatzten. im G'undbuchc R^cif-Nr. !7
kä Herrschaft Mixelliurg, neue Einlage
Nr. 33 aä Calastralgemeinde Odergurl,
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feildielungs-Tagsatzungen. und
;war die erste auf den

2 4 J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass dic
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Isten
Dezember 1883.

(5500—1) Nr. 4544.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte 'Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mariniiö die executive Versteigerung der
der Theresia Pislur von Rodockendorf
gehörigen, gerichtlich auf 4618 st. geschätz-
ten, im Orunobuche Urb.-Nr. 158 »ä
Herrschaft Sittich, Temenizamt, neue Ein-
lage Nr. 14 üä Ealastralgemeinde Ro-
dockendorf, vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Fellbielungs - Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts im Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unier
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schäh'lngsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 7ten
Dezember 1883-

(5489—1) Nr. 8843.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Onusii von Altcnmartt die executive Vrr>
steigerxnq der dem Matthäus Miheulliö
von Podgoro gehörigen, gerichtlich auf
90 fl geschätzten Realilät Gruntchuchs-
einlage Nr. 30 der Latllstral^e^e'nde
Igendorf (flüher Urb. Nr. 30/ä ää Hal^
lelstrin) bewilliget und hiezu dre, Feilbie-
lungS-Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der

ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegrben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Äcitant vur gemachtem
Änbo'e ein 10vroc. Vadwm zu Handen der
sicilationscommisfion zu erllgen hat. fo!vie
das Schayunqsprotololl und der Grund»
buchsextract tonnen in der dieÄgerohtlichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 23stcn
O tober 1883

^5646—1) Nr. 24164

Erecutive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom l. t, stä.'t -cnlVg. B^lrlsgerichle
in Laibach wird velannl g/macht:

Es sei über Ansuchen des Johann Ma-
le» ick (durch!3>. Sajooic) die exec. Ver-
steigerung der dem Thomas I c ^ t von
Uniergamling gehörige», gerichtlich auf
4760 f l . geschätzten Realilät Einl. Nr. 86
kä Ealastralgemeinde Oamling bewilligt
uno hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. Feb rua r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 « 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange ^geordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Dezember 1883.

(5599^1) Nr. 610Ö7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche S t .
Crucis in Gradise die executive Verstel»
gerung der dem Jakob ZmH von Slap
Nr. 40 gehörigen, gerichtlich auf 860 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Calastral-
gemeinde Slap sub Einlage Nr. 549
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei FeilbietungsTagsatzungcn, und
zwar die erste a>>f den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. Februar
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchls mit den. Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über drm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unier demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
A"bote ein lOproc. Vadiuiu zu Handen
der LicitatiunScomlnission zu erlegen hat,
sowie das SchätzullHsprotuloll und dei
Grundbuchsextracl können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird brlannt gemacht,
dass den unbekannt wo lnfiodlichen Mar-
tin Lujl, Sohn und Erben nach Andrcas
und FranciSca Koval, Axtneas Pet>iö
von W'ppach Nr. 24 zum Curator llä
»ct,uin bestellt wurde.

K, t. Bezirksgericht Wippach, am 27sten
November l883.

(5645^1) Nr? 23 473.

Executive Feilbietuugen.
Vom l. t. städl.'delrg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen dcS ^o>enz Zadroko

(durch Dr. Ahazhizh) sei zur Emlirmgung
oer Forderung pr. 200 ft. s. A. die exe-
cutive F.ilbletung der Realität des Ma-
lhiaö Glaoli von Dalnawaö Nr, 9, Urb.«

Nr. 126. tom. I , lol. 379 «lä Kalten-
brunn, im gerichtlichen Schätzwerte per
6000 f l . , bei drei Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r !
und die dritte auf dm

22. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, hier«
aerichts mit dein Anhai'ge anPordnet,
dass obige Pfandrralilüt nur bei der
driltrn Fellbielungü Taasatzung nülhiaeN'
falls auch unter d̂ m Schätzwerte an dm
Meislbiktend»n hintanaegeoen werde.

Zualeich wird dem unbekannt wo
befi,idlichrn Tabulargläubiger Josef Sadou,
,e>p den unbrlanütlN Erben und Rechts-
nachfolgern desselben, in der Person des
H.rrn Dr. An»on Pf.sserer zur Wahrung
>h>e, R ch>e ein Curator »,(laot,um bestellt.

Der Grundbuchöeftract, das Schä-
tzungsprotololl sowie die Feilbkluiigs-
bedingnisse. wornach jeder Kauflustige zu
Handen der Licitationscommljsion ein
lOproc. Vadium des Schätzwertes in
Barem zu erlegen hat, löunen innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunoen in der
Gerlchtslanzlei einursehen werden.

öalbach am 20. November 1883.

(5490—1) Nr. 8948.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Uaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Laas die executive Versteigerung
der dem Anton Poniloar von Nudofovo
gchörigen, gerichtlich auf 980 ft. geschätz-
ten Realität 8ud Urb..Nr. 336/328 n.ä
Orundbuch Nadlisel bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. Feb rua r ^
und die dritte auf den «

26. M t l r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Verlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 2Isten
Oktober 1883.

"(5644^1) Nr?23^00?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städl..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ioanc von Stermec die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Orad,sar von
Sl r i l l gehörigen, gerichtlich aus 1500 f l .
aeschählen Realität Einlage Nr. 410 aä
Herrschaft Sonnegg bewilligt und hiezu
drei Feildirtullas.Tllgsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweilc auf den /

2 3. F e b r u a r j ^
und die drille auf den "

22. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hleignichts mit dem Anhanije angeordnet
wlndm, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Hrllbietung nur u»n
oder über dem Schätzungswert, bei der
drttlen aber auch uxtrr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licila'!o»sbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Kicilanl oor gcmachtelN
Anbote ein lOptoc. Vadium zu Hände»
der Uicitalionscunnnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsproluloll und der
Orundbuchseitract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

Laibach am 19. November 1883.
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l b 4 ^ . ^ Nr. 3913.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Scnosrtsch
lvlrd bclannt gemacht:

Es sci üder Ansuchen des l. l. Steuer-
amlc^ Senosetsch (uom. des hoh^n t. t.
^eiars) die exec. Versteigerung der dem
Barthelmä Mlhoiöiö von Dilcc gehö
ngen. gerichtlich auf 280 fl. geschätzen.
im Grundbuch der Herrschaft Luegg 8ud
Urb.-Nr. 189 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

26. Jänne r .
die zweite auf den

23. Feb rua r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1884 .
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
!°wle das Schätzunasprotololl und der
Grunobuchsextrart lönnen in der dies«
gerichtlichen Renistratur eingesehen warden.

5t. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
v'Dezember 1883.

(5640.-2) Nr. 21 729.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
m L îbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Grebenc von Großlaschiz Nr. 10 die dritte
executive Versteigerung der dem Franz
Hoievar m Piuuzbüchel Nr. 23 aehöriaen
genchtlich auf 1579 f l . geschätzten, im
Grundbuche aä Sonnegg Ei.lage-Nr.459
vorkommenden wal. tät bewilliget und
ylezu die Feilbietungs-Tagsahung auf den

16. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis I I Uhr, in der
Gerlchtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
vn Weser Feilbietung auch unter dem
Schatzwerte hiMangegeben werden wird.
i „z,^ 'e Ncitationsbedingnlsje, wornach
tpn, nl e jeder Licitant vor gemach.
« ' "Anbote ein lOproc. Vadium zu
Anden der Licitations-Cummissim, zu
,w?5" ^^ ' ^ " ' ^ bas Schätzungsprototoll
uno der Grundbuchsextract können in der
Hr . ch t l l chen Registratur eingesehen

l x i ^ ' ^ ^ t . -de leq. Bezirksgericht Lai-
^ch. am 7. November 1883

s^^^I Nr. 23 198.

^ec . Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerunq.

in « , 7 ' ^ ' ' l ftädl..deleg, Bezirlögerichte
" "aibach wird belannt gemacht-
^°i°,t t ^ über Ansuchen deS Johann
t u n ^ l »on Brest die executive Fci die.
!""« " dem Josef Stembov von Vrunn-
l. !. " " banden des Curators Dr Aba-

M h von Laibach) an den in keinem
Grundbuche vorkommenden Parcellen Num-
mer 1106 und 1317 aä Steuergemeinde
«runndorf zustehenden, mit dem execu-
t e . . Pfandrechte belegten Besitz, und
Genussrechle. im gerichtlich erhobenen
Schatzwerte pr, 140 f l . . im Reassnmle-
rungwege bewilliget und hiezu drei Feil-
°letungs Tagsatzunaen, die erste auf den
., 16. J ä n n e r ,
d»e zweite auf den

30. J ä n n e r
und die dritte auf den
. 13. Februar 1 8 8 4 ,
. . ° l " ° " 9 bis 12 Uhr vormittags,
'der Amtslanzlei mit dem Beisatze an-
^°"net worden, dass die B.sitz- und
H 'u sachte bei der ersten und zweiten
hll!> 6̂ 's nur um oder über dem Scha-

' aber " ' ^ i der dritten Fcilbictung
l Vezakl ^ " ' ^ ^ demselben aegen sogleiche
l ^^U"g hiutan^egebtn w.rden.
f Schach am lb. November 1883.

(5107 -2 ) Nr. 9858.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Mö lling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige«
rung der dem Mart in Kolar von Semiö
gehörigen, sserichllich auf 100 fl. aeschätz-
ten Realität Emlaar Nr. 74 der Steuer»
gemeinde Semiö bewilliget und hiezu eine
Feilbietungs-Taasatznng auf den

23. J ä n n e r 1 8 5 4 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei dieser
Fellbietuna auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden wird.

Dir Licltatiousbedii'gnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextracc lünnen in der dksr
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. September 1883.

s5639 2) Nr. 21458.

Executive
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Zuzek

von Oberretje die execntive Versteigerung
der dem Andreas Kramar von Vlato
gehörigen, gerichtlich auf 650 st. geschätzten
Nmlität Urb-Nr. 12'/«. Win. I , loiw
309 ad Thurn a. d. Laibach, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegebm werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. Oktober 1883.
(5560—2) Nr. 4637.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Rus
von Absence die executive Versteinerung
der dem Anton Stubic von Petrusnavas
gehörigen, gerichtlich auf 580 fl. 2 kr.
geschätzten Realität Extr.-Nr. 148 der
Catastralgemeinde S t . Vrit, früher Rectf.-
Nr. 48 ' / , ad Pfarrgilt St. Veit. Urb..
Nr. 63 bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 0 M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerlchts im Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand«
realltät bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommlssilin zu erlegen hat.
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Dezember 1883.

(5193—2) Nr. 0236.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht-.

Es sei in der Executionssache der
Filialvorstehung zu Schillertabor (durch
Dr. Deu) gegen Johann Staver aus
Schillertabor Nr. 6 die mit Bescheid
vom 28. Mai 1883, Z. 3116, auf den
5. d. M . angeordnete dritte exec. Feilbie-
tung der Realität Urb.-Nr. 5 ad Schiller-
tabor, nun Grundbuchseinlage Nr. 64
der Catastralgemeinde Parje, mit dem
vorigen Anhange auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 7ten
Oktober 1883.

(5547-2) Nr. 6867.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz
Kauöicl von St . Vrit (durch Herrn Dr.
Deu) die executive Versteigerung der dem
Franz Koftatin von St . Veit gehörigen,
gerichtlich auf 1800 fl. geschätzten, im
Grundbuche ad Schiwizhoffen 8ud tom. I,
paß, 127 vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Fellbietungs»Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilationscmnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
Dezember 1883.
" (5596 -2 ) Nr. 8781.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg

P o v s c.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Liltai

wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Povs.- hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Boz<ö von Kostreiniz die Klage
ä6 pr»68. 1. Dezember 1883, Z. 8781,
wcg.n Eisitzung des Eigenthumsrechtes
auf die Realität Einl.-Nr. 13 der <5alN'
stralaemeinde Liberga eingebracht, worüber
die Tagfahrt auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Iesensel von Kostreiniz als Cu-
rator kä kcwm bestellt.

Der Gctlagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
l>er Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst belzumessen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Littal, am 6ten
Dezember 1883.

(5623-2) Nr. 6911.

Neassumierung zweiter und
! dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Lucas Versnit
(durch Dr. Atempihar) wird die Reassu-
mierung der zweiten und dritten exec. Feil-
bietung der dem Georg Versnik von
Oberkanker gehörigen, gerichtlich auf 4565
Gulden geschätzlen Realitäten Rectf.-
Nr. 129 ^ u»d Rectf.Nr. 130 kä Herr-
schaft Egg bewilliget und werden hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

18. F e b r u a r ,
die dritte auf den

1s. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
5. Dezember 1883.

(5562 2) Nr. 13 895.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem k. t. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Rudolfswert wird im Nach«
hange zum Edicte vom 23. November
l883. Z. 12906, bekannt gemacht, dass
bei fruchtlosem zweiten Termine

am 24. J ä n n e r 1884
Hiergerichts zur Vornahme der dritten
exrc. Feilbietung der in der lrainischen
Wandtafel Band 17, toi. 373 vorlom»
inenden, aus der Parcelle Nr. 969 und
970 best henden Ackerparcellen geschritten
werden wird.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru'
dolfswert, am 20. Dezember 1883.

(117—2) Nr. 8722.

Erinnerung.
Den Tabulargläubigern Anna, Ianko,

Marjana und Marjetica Hampa von
Gora, deren allfälligen Erben und Rechts-
nachfolgern, sämmtlich unbekannten Auf«
enthaltes, wird hiemit erinnert, dass die
Realität des Anton Tampa von Gora
Nr. 20. Grundbuchselnlage Nr. 26 der
Calastralgemeindc Gora, p<:to. dem Io»
bann Knaos von Hrib schuldigen 282 fl.
95 kr. s. «. am

15. J ä n n e r ,
15. Feb rua r und
15. M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchts zur exec. Feilbietung gelangt,
und dass den Genannten zur Wahrung
der Rechte Herr Franz Erhovnic, l. t. No.
tar in Reifniz, als Curator kä kcwm
bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 23sten
Dezember 1883.
l5546—2> Nr, 6868.

Ezecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz und

Josef Habe von Gutsche (durch Herrn
Dr. Deu) die executive Versteigerung der
dem Mathias Kette von Wlppach gehö-
rigen, gerichtlich auf 910 f l . geschätzten,
üä Calastralgemeinde Wippach Lud Ein»
läge Nr. 448, 449 und 450 vorkom«
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

26. Februar
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitälen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Allbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextractc lönnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. VezirlSgericht Wippach, am 3ten
Dezember 1893.



Laibacher Zeitung Nr. 7 56 9. Mlnner 1884.

Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

a*u.s "Wien
erlaubt sich hiomit seinon p. t. Clienten zur
gefälligen Kenntnis zu bringen, dass er sich
nur kurze Ze i t hier aufhalton wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr iui Hote l Elefant ,
Zimmer-Nr. 46/47. (6273) 2:5

Posten
Bucht ein pensionierter k. k. Rechnungswacht-
moi8tor, dor die Handelsakademie in Wion ab-
aolviert hat. (109) 3 --8

Näheres im Comptoir der Zeitung.

Hausbrot.
Echtes sächsisches Kornbrot und alle

Gattungen Hausbrot ohne Pressgerm, nach
Wiener Art gearbeitet, hält sich durch
3 Tage frisch, erhält man in dor Bäckerei des

Johann Žagar,
T7Vlen.©r»tra,iBse 2STr. 3 .

(112) 3-2

J Bei (5197) 33-19 i

Karl Till
$ S p i t a l g - a s s o 1O *
J Geschäftsbücher, vorzügliche 5
1 Copier- und Sclireibtintc, Co-If
ghrierpapier für Lottocollec-1
J turen, Block- u. Wandkaien- j(f
$der, Visitkarten in Druck und |>
1 LithographiefMercantil-Brief-1
sj papier u. Converts mit Firma- js
J druck. |

riUale der 1c. 0c. pri-vll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest,

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procent,
8 „ n 3V, „

30 „ „ 8% „
In Napoleons d'or

30tägigo Kündigung 8 Procent,
3monatliche , 31/« »
6 n « 3V. „

Giro-Abtheilung
in Banknoten2*/t Pfoc.Zinsen auf joden Betrag
in Napoleons d'or ohne Zinnen.

Anweisungen
ans Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lem-
berg, Fiume, sowie ferner auf Agrarn, Arad,
Graz, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowie Coupons-Incasso

VsProc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants Conditionon je nach zu troffen-
dom Ueboroinkomnion,

gegen Creditor Öffnung in Lon-
don oder Paris V« Procont
Provision für 3 Monato;

auf Effecten 6Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von ü. 1000,

auf höhore Beträge gomiias
apocioller Vereinbarung.

Triest, 1. Oktober 1883. (54) 52—2

Faschingskrapfen
täglich frisch in

Winters Zuckerbäckerei
PresclieriiplatiÄ. (111) 2

Beachtenswert.

Epilepsie-, Krampf-u. Nerrenleidende
finden sichero Hilfe durch moino
Mothodo. Honorar erst nach
sichtbaren Erfolgen. Briefliche
Behandlung. Hunderto gohoilt.

Prof. Dr. Albert.
Für die besonderen Erfolge

durch die franz. wissenschastl.
Gesellschaft mit der grosson
goldenen Medaille I. Classe
ausgezeichnet. [150] 52—1

6, Place du Tröne, PARIS.

fficltig für Kinfler.
Die statistischen Ausweise consta-

tioron, wio viele unsorer liobon Kleinen
durch Infoctionskrankhoiton, als Diph-
thoritis, Blattern, Scharlach etc., dahin-
gerafft werden. Was sollon wir dagegen
thun? fragt der bosorgto Familienvater.
„Unsere Kleinen vor Ansteckung 8chü-
tzon," ist das einzige Mittel dagegen.
Um diesem nachzukommon, ist os noth-
wendig, das Contagiiun in der Luft un-
schädlich zu machen, was nur durch
den Gebrauch von Bittnors Coniferen-
spiit möglich ist. Er bringt, zerstaubt,
den herrlichon balsamischen Geruch dos
Fichtenwaldes ins Zimmer und reinigt
dabei die Luft durch den hohen Gehalt
von ozonisiertem Sauerstoff Ausser der
antiseptischen Wirkung ist Bittnors Co-
niforenaprit auch oin anorkannt vorzüg-
liches, hoilond balsamisches Mittel in
den Krankheiten dor Roapirationsorgano.
Bittnors Coniforonsprit kostet por Flascho
80 kr., 6 Flaschen 4 fl. und der dazu
gehörige Patont- Zorstiiubungsapparat
1 fl 8ü kr. bei Jul, Bittner, Apotheker
in Reichenau, Niedoröstorroicli. und in
Laibach bei Jul . T. Trnköczy, Apo-
theker. [5181]

(79-2) Nr. 9385.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Vic-

toria Grebenc von Z'rkniz wird hiemit
bekannt gemacht, dass de> selben Herr
Carl Puppis von Loitsch als Curator llä
n,et,um aufgestellt nnd diesem der für die
selbe bestimmte Pfandrechtslöschungs Ein-
verleibungsbescheid ddlo. 17. Ma i 1683,
I . 4664, zngesertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Lottsch, am 3ten
Oktober 1883.

(81—2) "Nr. 93837

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Anna Rupnik von Kirchdorf wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppis von Loitsch als Cu-
rator aä a,ct.um aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts^
löschungs « Einverleibungsbescheid ddto.
24. Februar 1883. Z. 1913. zugefertiget
worden ist.

K. k. Vezilksgericht Loitsch, am 3ten
Oktober 1883.

jSIBtok MariazeSler Magentropfen,
^ S « j « r a ^ 3 B A vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank-

WSszmBfi&SS^m sind echt zu haben in Laibach nu r in den Apothekern der
B ^ H ^ I r a ^ M H Herren G. Piccoli, Wienerstrasse; Josef S voboda,
^H^^^g/^^^M Proschernplatz; Krainburg: Apothokor K. Šavnik;
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Stein: Apothokor J. Moinik; Haidenschatt: Apo-
^ H R ^ B H H | ^ H thokor Mich. Gugliolmo; Rudolfswert: Apothokor
H H i y d O f l f f i f l H I ) o m > E i z z e l i > Apotheker Jos. Bergmann; Qörz:
^ffiHHrHLnh^^H Apotheker A. de Gironcoli; Adelsberg: Apothokor
I fn^Hi i ü l l S u B H A n t o n Leb an; Sessana: Apotheker Ph. Kitschol;
WSKS^SBBM Itadmannsdorf: Apothokor A. Roblok; Tscher-
M ^ H B B ^ ^ i j B E netnbl: Apothokor J o h . B l a ž o k ; Cilli: Apotheker
U H H H J J L B C S S S B B J. Kupferschmied; Bischoflack: Ap. C. Fabiani.

Preis eines Fläsohchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
Cen. t ra l -verao .n .d . t : Apotheke „zum Schutzengel", C. Brady, Kremsler.

H ä"r l a n ä"e r (4205>1(™

Strickgarn und Spiifenzwirn
#

boi der TTs^iener und P a r i s e r ^ ^ T ^ .

""Š77"elta-«.sstell-u.zigr mit don fiffi^i™

ixöclxsterL P r e i s e n . a,VLsgre- ^,ü\ f̂f-jBlH

allgemein beliebt wogon ihrer -vor- ^5«žU^^
• Fabriksinarke z-U.g-licl5.en Qvia l i t&t , Fabriksniark«'
• fur htrickparn. ° fur Spulcnzwiru.
S sind zu beziehen durch allo Engros- und bedeutenden, Detail-Geschäfte
I dor österreichisch-ungarischeii Monarchie.
IMUlWiiBM— —MiiiMii'i —ii i in^ •! i—ii ••—in—•! •—•-

9 ^ l i » ^ V s i » « i „ « , » ^ H ^ i l l l » » » vormals Uuivcrsal 'Pll lcn genannt, vclliclicn lchtcren ÄI>i»!>l> !!!>t >
< ? l U l , » . ^ » l l l l j U » l ^ v ^ l N t : « t , ^c>ns,c,„ «ccklc, da cö i» der That beiiia!^ leine Kranlheit ,i>^, , „
welchcr diese Pillen nicht schon tausendfach ihre wundcllhätige Willun,i l^i'Iesei: hätten ^u lc,,
hartii^cli^fte» Fällen, wo Viele andere Mcdicamente vergebens angewendet i, lvl>,'!i, ist dnrch di.se Pillcü
u!l,äl)li!ie!»nle nnb »Hch lur,cr Zeit volle «enelnnq erfolgt, l Gchnchicl mit 15 Pil len 21 l r . , cine Nolle
mit 6 Schachteln I ss. 5 l r . , bei unfranlierter Nachnahmesendung 1 fl. w l r . <Wenigel..al>j eine
Molle wird nicht versendet.)

ltine Unzahl Schreiben sind einqclaufen, in denen sich die l!onsu,n,' '!^n dieser Pillen für ihre
wiedererlangte Genesung nach den verschiedenartigsten und schweren Kranlkeuen bebauten. Jeder, d«
nur einmal einen Versuch damit gemacht hat, empfiehlt dieses M t t c l weiter

Wir geben hier einige der vielen Danlschreibcn wicde :
Waidhofen a. b. Ibb« am 24, November 1880. vielen Krankheiten haben Ihre Pillen die wunder-

Veffentlichrr Danl . barsle Heilkraft bewiesen, wo alle anderen Mittel
^ „ . l , ' > ̂ . ^ ̂  n, . ^ < versscbcnü ware«. Bei Vlutsluss der Frauen, bei
Euer Wob geborcn! S n t dem Jahre I86i! habe unregelmäßi,c,er Monstrnalion. Harnzwanq. N n r .

,ch an ^a,no.r!,o.den und Harnzwang ael.tten: ,ch , „ „ , ^ Magenschwäche „nb Magenlrampf. Schwindel
>,ch >n,ch auch arzll.ch behandeln leboch °h»e Erfolg „ „ ^ ̂ , , , ^ « „ ^ r n Uebeln hai'en sie «rundlich ge«
d,c Kraolhelt wnrdc miner schl'mmcr. so dass >ch h ^ ^ „ H^, ^ ^ ^ , „ Vertraue» ersuche ich nun. mir
nach e»„aer Zelt hest.ae Äanchschmerzen (»isolge ^ , ^ „ ̂  gz^en zu senden. Hochachtend
^usamincnschnürenö dcr Eixaeweide) empfand, es » , v " " , «ander
stellte sich aänzliche Appctillosialcit ein, und sobald
,ch nur etwas Speise oder nur einen Trunl Wass.r ^ucr Wohlgeborcn! I n dcr Voraussetzung,
zu nur nah«!, tonnte ,ch m,ch vor Blahunqen. ^as« alle Ihre Arzneien von gleicher Güle sein
schwerem Keuchen und ?ttl»nm>M,eschwerden laum d.irften, wie Ih r berühmter Frostlialsam, der inaufrecht erhalten, b.- >ch endlich von Idren fas!
w»»dcrw>rle,,den Blutrei»,gun^V>Ilc» Gebrauch ^s<h^ Ende bereitete, hade ich mich «roh mcine»
n.achle, welche chrc W.rlnn.i n.cht verfehlten und MsStraueus „ogcn sogenannte Un.versalmittcl ent»
n..ch von mclnein fast unheilbaren Vc.dcn gänzlich schisse«. ,u Ihren Vlutreinigungs'Pillc!, ,u greifen

' ^ A e r «ch Luer Wohlgebore« für Ihre Mnt- 'UiaÄ'H^rrNa>Hde7z,»^ardi3^
reinignngsp.llen und übr.ge» startenden Arzne.en j , ^ , « , ^ „ b„,ch^s leinen Anst.u.d. Ihnen zu
nicht oft genug meinen Dant und Auerlcnnung »u«, a ^ h e » . das« m?in altes Leiden nach vierwöchcnt.
prechen lann. j lichcm Gebrauche ganz und ga> belioben ist u»d ich

Mi t v«iziiglicher Hochachtung zeichnet >m Kreise meiner Vesamttcn diese Pillen aufs eifrigste
^«l,ann Oellinaer anempfehle. Ich habe auch nichts dagegen einzu-
^PMnn ^ ru ,n«r r . , ̂ ,^,,^,^, ^ , m Sie von diesen Zeilen öffentlich —

Euer Wohlgeboren.' Ich war so glücklich, zusäUig j°boch ohne Namenefcrliaung ~ Gebrauch machen
l ,u Ihren Nlutieinigungs-Pillen n! gelangen, welche " " " ^ ' , . . . «» ^.^>,.^^ i ° ° i
j b.'i mir wunder gewirkt haben. Ich hatle jahrelang W i e n , 20. Februar 1881.
^ an Kopffchmerz und Schwindel gelitten ; eine Freundin Hochachtungsvoll <l. v. T.
! hat mir lü E t i i ^ Ihrer aui«ne»e!ch»elen Pis.eu l!bcr°

lassen, und diese i<> Pillen baben mich so voll. Usenet,, den 17. Mai 1874.
kommen wieder hergestellt, dass e« ein Wiü'b« ist, <2uer Wohlgeboren! Nachdem Ihre „Blutrcini"
!i>1!it lank bitte mir wieder eine Rolle zu sende», gunqv Pillen" meine Gattin, die durch lanqiährige»'

P i s z l a , den 13. März I»»l. chronische^ Maac»lc!bcn und G,i«d,er-«heui!iati«muS
Nndrtas Parr. peplaat war. nicht ,»>r dcm Veben wicbcrnenel'en.

sonder» ,hv sogar neue „igendliche Kr,ist verliehe,!
Ä i e l ! h . den L. Juni 18?4. haben, so l>nn: ich den Bitten anderer, an ähnlichen

Hochgeehrter Herr Pserhofer! Schriftlich mus« ich Krankheiten Leidenden nicht widerstehen uud e.suche
und so v,ele andere, denen Ihre „Älulrciniaungs° «'" nbermal.ge Zusendung von 2 Rollen dieser
Pillen" wieder zur Gesundheit vcrholfen haben, den wunderw.rlenden Pillen gegen Nachnahme,
größten und wärmsten Danl aussprechen. I n sehr Hochachtungevoll Vlastuö Zpihtel.

Amerikanische Gichtsalbe,^>^ L ^ b e ^
lendes. »instreitig. beste« Mit te l bei allen gichtischcn vorzüglichste Qualität, l Flasche > sl. ^ ^ ^
und rheumatischen Uebeln, als: Nilclenmarlsleiden, «-, < " c ^ . e - e ^ V »e» ^>i„l„«
Gliederreißen. Ischias. Migrüne. nervösem Zahnweh. P U W t t Nesselt M N s M W e - l N . m' l '^,
«opfweh. Ohrenreißen ,c. ,e. . f l . 20 lr, ^ , ^ , ^ „ ^ „ s ^ w e i ß und d-n dadu.ch erze^ten
c« ^ , ' lV»̂ » <»,^ er ! k vriuil unanc,eneb!«cn Geruch, conserviett die Ve!chuhu».i
A n a t h e r l n - V l u n d w a f f e r , echt. vön I.' «"b ist erprobt unschädttch. Preis » Schacht«! 50 tr.
O. Vovv. allaemein bekannt ali> da» bestc Zahn« V « 4 - ^ - » ^ ^ / » ^ ' » ' » 1 ^ von Georg«, seil
conscrv!eru»gt«l»ittel. 1 Flacon i fl. -lll kr. I7<l.I,« ^ d ! ^ ! . ^ ! N I V vielen Jahren als

Ä ü a e ^ N e n ^ ^ ? n ^ """ 'geU°VH .̂n"g"̂

Chinesllche Toiletteseife, l ^ . ^ Tannochinin-Pomade " l ' ! ^ ^
was in Ie i fen aclwtrn werden lann, nach deren einer langcn Meihc von Jahren als das beste unter
Gebrauch die Hnut sich wie fclncr »nmini nn- allen Haarwuchsmitteln von Aerzten anerkannt,
fühlt und einen sehr angenehmen Geruch behalt, i elegant ausgestattete grohe Dos« « fl.
f i e " ' . ' " i , " u ^ l e b l g und vertrocknet nicht.
1 Stuck 7(1 lr. l4N!vr i^Ul -Ps l l in ie r bei Hieb' und Stich.
< ^ " » I < ^ <>in allaemlin belannte», vor« wunden, bösartigen Geschwüren aller Ar t . auch
F m k e r p u l v e r , "gliche« Hauemittel ge««n alten, periodisch aufbrechenden Geschwüren an den
ssatarrb Üeiserleit Krampfhustcn,c. 1 SchaHtel A > W , hatlnack.gen 2)liiscngeschwüren, bei den
«atarrh. Pci,erieii, «rampfyu»»,» «, schmerzhaften sturunkeln. beim Fingerwurm, wun-
^ ' I ^ den und entzündeten Brüsten, «frorenen Gliedern,
c>«.,tt l«»ll<»»»» von I . Pserhofer, seit vielen Gichlssüsfen und ähnlichen Leiben vielfach bewährt.
^ ' r l 1 > l l 1 U l j N M Jahren anerkannt als das si« l Tiegel 5» lr.

VA"^ Üni^rsclWewWl^
«<7<<»«F! « l s s « « ^ <Pra«er Tropfen), gegen Ein vorzügliche« Hausmittel gegen alle folgen ge«
^ e v e N V - V j j e N g verdorbene» Magen, schlechte störter Verdauung, als: Kopfweh, Schwindel, M a .
Verdauung, Unierleibsbeschwcrdcn aller Art cii'. vor. aenlrampf, Sodbrennen, Hämorrhoiballciden. Ver.
zügliches Hausmittel. 1 Flacon l« lr. ftopsung zc. l Palet l fi.
W ^ M » » Nlle französischen Specialitäten werben entweder «uf Lager gehalten ober auf Verlangen
W M prompt und billigst besorgt. (bi27) 12-7

» W ' Äcrscnduna vrr Post bei Äctraacn unter 5, fl. nur ssearn uorherine Ginsendung des
Petraaec! durch Posianweisiinll.bei nrüsicre» Äctraacn nuch mit 'Nachnahme. -WW

(5574-3) Nr. 10 325.

Ennnerunq.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

Gotlschee wild hiemit den unbekannt wo
am Hausierhandel befindlichen Franz
Tramposch und Josef Stimftfel von
Hohencgg, dann dem Josef Tramposch
uon Katzendorf erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesqerichtlichen Zmvelsungibcscheide vom
24. Oktober 1883, Z. 9185, dem den-
selben unter einem bestellten Curator liä
ücwln Herrn Johann Erker von Gott-
schee zur weitern Verfügung zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
17. Dezember 1883.

(5577-3) 9 .̂ I0 3gß.

Erinnerung.
Vom gefertigten k. k. BezirksgeriF

Goltschee wird hiemit dem unbekan^
wo befindlichen Anton Weßel von Obel'
gras, ferner den Rechtsnachfolgern del
mit dem Tode abgegangenen Georg Wel^
und Ge.traud Weßel von Suchen Nr. 1''
hiemit ninnert:

Es seien die an dieselben lautend^
Nealfeilbietungsrubriken vom 23. Novell
ver 1883, Z, 98N9, dem denselben u " ^
e>nem ernannten Curator ad Hotw"
H" rn Johann Erker von Gottschee z"'
aestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, ">"
^7. Dezember 1883.

Nruck u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r K Fed. B a m b e r g .


